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Bundesrepublik Deutschland 
Der Bundeskanzler 

III/l — 68070 — 5200/69 


Bonn, den 10. März 1969 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr.: Unterrichtung der gesetzgebenden Körperschaften gemäß 
Artikel 2 des Gesetzes zu den Gründungsverträgen der 
Europäischen Gemeinschaften 
hier: Agrar-/Wirtschaftspolitik 

in der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft 

Gemäß Artikel 2 Satz 2 des Gesetzes zu den Verträgen vom 
25. März 1957 zur Gründung der Europäischen Wirtschafts- 
gemeinschaft (EWG) und der Europäischen Atomgemeinschaft 
(EAG) vom 27. Juli 1957 übersende ich als Anlage den Vor- 
schlag der Kommission der Europäischen Gemeinschaften für 

eine Verordnung des Rates zur Festlegung der Grund- 
erzeugnismengen, bei denen davon ausgegangen wird, daß 
sie zur Herstellung der unter die Verordnung (EWG) 
Nr. . . ./69 fallenden Waren verwendet worden sind. 

Dieser Vorschlag ist mit Schreiben des Herrn Präsidenten der 
Kommission der Europäischen Gemeinschaften vom 19. Februar 
1969 dem Herrn Präsidenten des Rates der Europäischen Ge- 
meinschaften übermittelt worden. 

Die Anhörung des Europäischen Parlaments und des Wirt- 
schafts- und Sozialausschusses zu dem genannten Kommissions- 
vorschlag ist nicht vorgesehen. 

Mit der alsbaldigen Verabschiedung des Kommissionsvor- 
schlages durch den Rat ist zu rechnen. 

Zur Information wird gleichzeitig die von der Kommission der 
Europäischen Gemeinschaften zu ihrem Vorschlag übermittelte 
Begründung beigefügt. 


Der Stellvertreter des Bundeskanzlers 

Brandt 


Druck: Bonner Universitäts-Budrdruckerei, 53 Bonn 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger, 532 Bad Godesberg, 
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Vorschlag einer Verordnung des Rates 
zur Festlegung der Grunderzeugnismengen, bei denen davon 
ausgegangen wird, daß sie zur Herstellung der unter die 
Verordnung (EWG) Nr. . . ./69 fallenden Waren verwendet 

worden sind 

(Von der Kommission dem Rat vorgelegt) 


DER RAT DER EUROPÄISCHEN 
GEMEINSCHAFTEN — 

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Euro- 
päischen Wirtschaftsgemeinschaft, 

gestützt auf die Verordnung (EWG) Nr. . . ./69 ; 

des Rates vom 1969 zur Festlegung 

der Handelsregelung für bestimmte, aus landwirt- j 
schaftlichen Erzeugnissen hergestellte Waren '), ins- ; 
besondere auf Artikel 4 Absatz 1, i 

auf Vorschlag der Kommission, ' 

in Erwägung nachstehender Gründe: ; 

Gemäß Artikel 4 Absatz 1 der Verordnung (EWG) i 
Nr . . ./69 ist es Aufgabe des Rates, auf Vorschlag , 
der Kommission mit qualifizierter Mehrheit die ' 
Grunderzeugnismengen festzulegen, bei denen da- 
von ausgegangen wird, daß sie zur Herstellung für 
jede der unter die genannte Verordnung fallenden 
Waren unter Berücksichtigung der Spezifikationen 
des Gemeinsamen Zolltarifs verwendet worden sind. , 

Die Spezifikationen des Gemeinsamen Zolltarifs, ; 
so wie sie sich aus der Verordnung (EWG) j 
Nr. 950/68 des Rates vom 28. Juni 1968 über den j 
Gemeinsamen Zolltarif-), zuletzt geändert durch 
die Verordnung (EWG) Nr. 2121/68 des Rates vom 
20. Dezember 1968 ^) ergeben, entsprechen den Spe- 
zifikationen, die im Anhang I der Verordnung 
Nr. 83/67/EWG des Rates vom 15. April 1967 zur 

I 

Festlegung der Zollspezifikationen für unter der j 


') Amtsblatt der Europäischen Gemeinschalten Nr. ... j 

vom i 

-) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 172 j 
vom 22. Juli 1968, S. 1 j 

■®) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 311 I 
vom 28. Dezember 1968, S. 1 ' 


Verordnung Nr. 160/66/EWG des Rates fallende Er- 
zeugnisse und zur Festsetzung der auf diese ver- 
wendbaren festen Teilbeträge sowie der Richtmen- 
gen von verarbeiteten Grunderzeugnissen'*), zuletzt 
geändert durch die Verordnung (EWG) Nr. 2121/68 ■*) 
festgelegt worden sind. Zur Anwendung der Ver- 
ordnung (EWG) Nr. . . ./69 sind deshalb dieselben 
Grunderzeugnismengen wie die im Anhang II der 
Verordnung Nr. 83/67/EWG festgesetzten Mengen 
zu berücksichtigen — 

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 

Artikel 1 

Die Grunderzeugnismengen, bei denen davon aus- 
gegangen wird, daß sie zur Herstellung der unter 
die Verordnung (EWG) Nr. . . ./69 fallenden Waren 
verwendet worden sind, werden gemäß dem An- 
hang für jede ihnen entsprechende Spezifikation fest- 
gelegt. 

Artikel 2 

Die Waren, für welche die Berechnung des beweg- 
lichen Teilbetrages gemäß Artikel 6 Absatz 3 erster 
Unterabsatz der Verordnung (EWG) Nr. . . ./69 be- 
rechnet wird, sind mit dem Zeichen *) in der Spalte 
für die betreffenden Grunderzeugnisse gekennzeich- 
net. 

Artikel 3 

Diese Verordnung tritt am 1. April 1969 in Kraft. 

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen ver- 
bindlich und gilt unmittelbar in jedem Mitgliedstaat. 


h Amtsbfatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. 81 
vom 26. April 1967, S. 1597/67 


Geschehen zu Brüssel, am 


Im Namen des Rates 

Der Präsident 
Jean Rey 
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Anhang 

Grunderzeugnismengen, bei denen davon ausgegangen wird, 
daß sie zur Herstellung von 100 kg (netto) Waren verwendet worden sind 

Vermerk: In nachstehender Tabelle gilt: 

a) als Reis: — für die unter die Tarif-Nr. 19.02 fallenden Waren, 

der Bruchreis; 

— für die anderen Waren, der geschälte Reis. 

b) als Zucker: der Weißzucker. 

c) als Magermilchpulver: das Milchpulver, das der Definition des Leiterzeug- 

nisses der Gruppe Nr. 2 im Anhang I der Verord- 
nung (EWG) Nr. 823/68 entspricht. 

d) als Vollmilchpulver: das Milchpulver, das der Definition des Leiterzeug- 

nisses der Gruppe Nr. 3 im Anhang 1 der Verord- 
nung (EWG) Nr. 823/68 entspricht. 

e) als Butter: die Butter, die der Definition des Leiterzeugnisses 

der Gruppe Nr. 6 im Anhang 1 der Verordnung 
(EWG) Nr. 823/68 entspricht. 
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Nummer 

des 

Gemein- j Warenbezeichnung 

Samen 
Zolltarifs 


17.04 


Zuckerwaren ohne Kakaogehalt: 



C 

I C 

r .ü 

fd o 

n: ^ 


CJ: 

CTi 

O 


O 

</i 

Gt 






] kg I kg I kg I kg ! kg ! kg I kg I kg j kg I kg 1 kg 


B. Kaugummi mit einem Gehalt an Saccharose | 
(einschließlich Invertzucker als Saccharose i 
berechnet) : 

I. von weniger als 60 Gewichtshundert- | 
teilen 

II. von 60 Gewichtshundertteilen oder | 
mehr | 

I 

C. sogenannte „weiße Schokolade“ : 

D. andere: 

I. kein Milchfett enthaltend oder mit 
einem Gehalt an Milchfett von weniger : 
als 1 ,5 Gewichtshundertteilen: . 

a) keine Saccharose enthaltend oder 
mit einem Gehalt an Saccharose i 
(einschließlich Invertzucker als Sac- i 
charose berechnet) von weniger als ! 

5 Gewichtshundertteilen ; 

I 

b) mit einem Gehalt an Saccharose ! 
(einschließlich Invertzucker als Sac- ; 
charose berechnet) : 

1. von 5 oder mehr, jedoch weniger 
als 30 Gewichtshundertteilen . . ^ 

2. von 30 oder mehr, jedoch weni- 
ger als 40 Gewichtshundertteilen 

3. von 40 oder mehr, jedoch weni- i 
ger als 50 Gewichtshundertteilen: ■ 

aa) keine Stärke enthaltend . . . . ; 
bb) andere j 49 

4. von 50 oder mehr, jedoch weni- ■ 
ger als 60 Gewichtshundertteilen ; 

5. von 60 oder mehr, jedoch weni- ; 
ger als 70 Gewichtshundertteilen | 

j 

6. von 70 oder mehr, jedoch weni- | 
ger als 80 Gewichtshundertteilen | 

7. von 80 oder mehr, jedoch weni- ' 
ger als 90 Gewichtshundertteilen j 

8. von 90 Gewichtshundertteilen i 

oder mehr ^ 


30 *) 


16 ‘) 


58 


75 


45 


20 


199 

*) 


32 *) 
48 *) 

64 *) 
16*) 

72 *) 

56 *) 

40 *) 

16*) 


25 

38 

48 

48 

58 

68 

78 

88 

98 
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Vollmilch- 

pulver 
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Nummer 

des 

Gemein- 

samen 

Zolltarifs 


17.04 

(Forts.) 


18.06 


Warenbezeichnung 

Weich- 

weizen 

Hart- 

weizen 

Roggen 

Gerste 

. 

Mais 

’S 

Zucker 

Melasse 

Magermilch- 

pulver 

Vollmilch- 

pulver 

Butter 


>^9 

kg 1 

kg 

kg 

kg 

kg 

kg 

kg 

kg 

kg 

kg 

II. andere, mit einem Gehalt an Saccharose 
(einschließlich Invertzucker als Saccha- 
rose berechnet) : 

a) von weniger als 50 Gewichtshundert- 
teilen 





48 *) 


48 



20 


b) von 50 oder mehr, jedoch weniger 
als 70 Gewichtshundertteilen 





32 ’) 


60 



15 


c) von 70 Gewichtshundertteilen oder 
mehr 







85 




8 

Schokolade und andere kakaohaltige Lebens- 
mittelzubereitungen : 












A. Kakaopulver, nur durch Zusatz von Sac- 
charose gezuckert, mit einem Gehalt an 
Saccharose; 












I. von weniger als 65 Gewichtshundert- 

tpilpp , 







60 





II. von 65 oder mehr, jedoch weniger als 
80 Gewichtshundertteilen 







75 





III. von 80 Gewichtshundertteilen oder 
mphr 







100 





B. Speiseeis: 

I. kein Milchfett enthaltend oder mit 
einem Gehalt an Milchfett von weniger 
pI«: Gpwirhtshnndertteilen 







25 


10 



II. mit einem Gehalt an Milchfett: 












a) von 3 oder mehr, jedoch weniger 
7 Gp'WlPht'^hiinrlprttpilen 







20 


23 



b) von 7 Gewichtshundertteilen oder 







20 


35 



C. Schokolade und Schokoladewaren, auch ge- 
füllt; kakaohaltige Zuckerwaren sowie ent- 
sprechende kakaohaltige Zubereitungen 
auf der Grundlage von Zuckeraustausch- 
stoffen: 












I. keine Saccharose enthaltend oder mit 
einem Gehalt an Saccharose (einschließ- 
lich Invertzucker als Saccharose berech- 
net) von weniger als 5 Gewichtshun- 
dertteilen 





80 *) 





22 
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Nummer 

des 

Gemein- 

samen 

Zolltarifs 


Warenbezeichnung 




X > 


B ^ 


> ft 


18.06 

(Forts.) 


kg I kg I kg I kg I kg I kg i kg I kg I kg I kg 1 kg 


II. andere: 

a) kein Milchfett enthaltend oder mit 
einem Gehalt an Milchfett von weni- 
ger als 1,5 Gewichtshundertteilen 
und mit einem Gehalt an Saccharose 
(einschließlich Invertzucker als Sac- 
charose berechnet) : 

1. von weniger als 50 Gewichtshun- 
dertteilen 

2. von 50 Gewichtshundertteilen 

oder mehr 

b) mit einem Gehalt an Milchfett: 

1. von 1,5 oder mehr, jedoch weni- 
ger als 3 Gewichtshundertteilen 

2. von 3 oder mehr, jedoch weniger 
als 4,5 Gewichtshundertteilen . . 

3. von 4,5 oder mehr, jedoch weni- 
ger als 6 Gewichtshundertteilen 

4. von 6 Gewichtshundertteilen oder 

mehr 


45 

55 


55 


11 


55 


16 


50 


22 


50 


28 


D. andere: 

1. kein Milchfett enthaltend oder mit 
einem Gehalt an Milchfett von weniger 
als 1,5 Gewichtshundertteilen: 

a) in unmittelbaren Umschließungen 

mit einem Gewicht des Inhalts von 
500 g oder weniger 

b) andere 


10 


70 


10 


70 


II. mit einem Gehalt an Milchfett: 

a) von 1,5 bis 6,5 Gewichtshundert- 
teilen: 

1. in unmittelbaren Umschließungen 

mit einem Gewicht des Inhalts 
von 500 g oder weniger 

2. andere 

b) von mehr als 6,5, jedoch weniger als 

26 Gewichtshundertteilen: 

1 . in unmittelbaren Umschließungen 

mit einem Gewicht des Inhalts 
von 500 g oder weniger 

2. andere 


50 

50 


16 

16 


10 


85 
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Nummer 

des 

Gemein- 

samen 

Zolltarifs 


Warenbezeichnung 










1 0) 

d 

Q> 

D> 

o 

V) 



o 

i/i 

JV 

Q) O 
& > 

<0 0) 

X ^ 

O 

O 

(Ü 

s 

*5) 

Pi 

P 

N 

'o) 

s 




18.06 

(Forts.) 


aa) „chocolate milk crumb" ge- 
nannte Zubereitungen von 
Schokolade oder Schokolade- 
waren, mit einem Gehalt an 
Milchfett von mehr als 6,5, 
jedoch weniger als 11 Ge- 
wichtshundertteilen, mit 
einem Gehalt an Kakao von 
mehr als 6,5, jedoch weniger 
als 15 Gewichtshundertteilen 
und mit einem Gehalt an 
Saccharose (einschließlich In- 
vertzucker als Saccharose 
berechnet) von mehr als 50, 
jedoch weniger als 60 Ge- 
wichtshundertteilen, in Form 
von Brocken 

bb) andere 


c) von 26 Gewichtshundertteilen oder 
mehr: 

1. in unmittelbaren Umschließungen 
mit einem Gewicht des Inhalts 
von 500 g oder weniger 

2. andere 


(Regelung in Tarif-Nr. 21.07 F VI bis IX) 


Malz-Extrakt: 

A. mit einem Gehalt an Trockenstoff von 90 
Gewichtshundertteilen oder mehr 


B. andere 


Zubereitungen zur Ernährung von Kindern 
oder zum Diät- oder Küchengebrauch auf der 
Grundlage von Mehl, Stärke oder Malz- 
Extrakt, auch mit einem Gehalt an Kakao von 
weniger als 50 Gewichtshundertteilen: 

A. Malz-Extrakt enthaltend und mit einem Ge- 

halt an reduzierenden Zuckern (als Maltose 
berechnet) von 30 Gewichtshundertteilen 
oder mehr 

B. andere: 

I. kein Milchfett enthaltend oder mit 
einem Gehalt an Milchfett von weniger 
als 1,5 Gewichtshundertteilen: 

a) mit einem Gehalt an Stärke von we- 
niger als 14 Gewichtshunderteilen: 

1. keine Saccharose enthaltend oder 
mit einem Gehalt an Saccharose 
(einschließlich Invertzucker als 
Saccharose berechnet) von we- 
niger als 5 Gewichtshundertteilen 


7 
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Nummer 

des 

Gemein- 

samen 

Zolltarifs 


W arenbezeidinung 


"'S 









:§ 

0 

1 0) 
t:.a 

0 

0) 

2 

Ui 

»H 

(A 

M 

Ui 

0) 

•ö 

0) 

lA 

(A 

<d 

l-l »H 

0^ Qi 

O) > 

<X} 0) 

o 

0) 

ü 

1 


3 

N 

2 

^ P* 


19.02 

(Forts.)' 


b) 


c) 


d) 


2. mit einem Gehalt an Saccharose 
(einschließlich Invertzucker als 
Saccharose berechnet) : 







aa) von 5 oder mehr, jedoch we- 
niger als 60 Gewichtshun- 
dertteilen 

25 






bb) von 60 Gewichtshunderttei- 
len oder mehr 

25 






mit einem Gehalt an Stärke von 14 
oder mehr, jedoch weniger als 32 
Gewichtshundertteilen ; 







1 . keine Saccharose enthaltend oder 
mit einem Gehalt an Saccharose 
(einschließlich Invertzucker als 
Saccharose berechnet) von we- 
niger als 5 Gewichtshundertteilen 

50 






2. anderer 

17 

17 


12 



mit einem Gehalt an Stärke von 32 
oder mehr, jedoch weniger als 45 
Gewichtshundertteilen ; 




1. keine Saccharose enthaltend oder 
mit einem Gehalt an Saccharose 
(einschließlich Invertzucker als 
Saccharose berechnet) von we- 
niger als 5 Gewichtshundertteilen 

25 



32 


13 

2. anderer 

22 



16*) 

16 

12 

mit einem Gehalt an Stärke von 45 
oder mehr, jedoch weniger als 65 
Gewichtshundertteilen: 



1. keine Saccharose enthaltend oder 
mit einem Gehalt an Saccharose 
(einschließlich Invertzucker als 
Saccharose berechnet) von we- 
niger als 5 Gewichtshundertteilen 

95 



15 



2. anderer 





95 *) 


mit einem Gehalt an Stärke von 65 
oder mehr, jedoch weniger als 80 
Gewichtshundertteilen : 






1 . keine Saccharose enthaltend oder 
mit einem Gehalt an Saccharose 
(einschließlich Invertzucker als 
Saccharose berechnet) von we- 
niger als 5 Gewichtshundertteilen 

165 






2. anderer 

150 













kg 


kg 


kg 1 kg 


kg 


kg 


kg 


kg 


kg 


kg 


kg 


45 


80 


50 


20 


34 


15 


8 


Vollmilch- 

pulver 
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Nummer 

des 

Gemein- 

samen 

Zolltarifs 

Warenbezeidinung 

Weich- 

weizen 

Hart- 

weizen 

Roggen 

Gerste 

CO 

fd 

s 

co 

‘S 

Zucker 

Melasse 

Magermilch- 

Pulver 



kg 

kg 

kg 

kg 

kg 

kg 

kg 

kg 

i kg 

19.02 

(Forts.) 

f) mit einem Gehalt an Stärke von 80 
oder mehr, jedoch weniger als 85 
Gewichtshundertteilen : 











1 . keine Saccharose enthaltend oder 
mit einem Gehalt an Saccharose 
(einschließlich Invertzucker als 
Saccharose berechnet) von we- 
niger als 5 Gewichtshundertteilen 

2. andere 

150 




137 

*) 


15 




g) mit einem Gehalt an Stärke von 85 
Gewichtshundertteilen oder mehr . . 




189 






II. mit einem Gehalt an Milchfett: 











a) von 1,5 oder mehr, jedoch weniger 
als 5 Gewichtshundertteilen 

14 






55 




b) von 5 Gewichtshundertteilen oder 
mehr 

90 






25 



19.03 

Teigwaren: 











a. Ei enthaltend 


167 









B. andere 











I. keinen Weichweizengrieß oder kein 
Weichweizenmehl enthaltend 


167 









II. andere 

67 

100 








19.04 

Sago (Tapiokasago, Sago aus Sagomark, Kar- 
toffelsago und anderer) 



189 

*) 



. 


19.05 

Lebensmittel, durch Aufblähen oder Rösten 
von Getreide hergestellt (Puffreis, Corn Flakes 
und dergleichen) : 











A. auf der Grundlage von Mais 





213 






B) auf der Grundlage von Reis 






174 





C. andere 


53 


53 

53 

644 

1 

53 




19.06 

Hostien, Oblatenkapseln für Arzneiwaren, 
Siegeloblaten und dergleichen 






19.07 

Brot, Schiffszwieback und andere gewöhnliche 
Backwaren, ohne Zusatz von Zucker, Honig, 
Eiern, Fett, Käse oder Früchten: 











A. Knäckebrot 



140 








B. ungesäuertes Brot (Matzen) 

168 










C. Glutenbrot für Diabetiker 

410 










kg 


kg 


12 

25 


9 


Vollmilcäi- 

pulver 
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Nummer 

des 

Gemein- 

samen 

Zolltarifs 


Warenbezeichnung 


ö 
■ U) 

a 

0) 

tj) 

O) 

0) 



0) 

t;.H 



.2 

'S 

la 0) 

o 

Pi 

ü 

2 

Qi 

Pi 

N 


19.07 D. andere, mit einem Gehalt an Stärke: 

(Forts.) j weniger als 50 Gewichtshundert- 
teilen 75 

II. von 50 Gewichtshundertteilen oder 
mehr 133 


19.08 Feine Backwaren, auch mit beliebigem Gehalt 
an Kakao: 

A. Lebkuchen, Honigkuchen und dergleichen, 
mit einem Gehalt an Saccharose (ein- 
schließlich Invertzucker als Saccharose be- 
rechnet) : 

I. von weniger als 30 Gewichtshundert- 
teilen 44 

II. von 30 oder mehr, jedoch weniger als 
50 Gewichtshundertteilen 33 

III. von 50 Gewichtshundertteilen oder 

mehr 22 


B. andere: 


I. keine Stärke enthaltend oder mit 
einem Gehalt an Stärke von weniger 
als 5 Gewichtshundertteilen, mit einem 
Gehalt an Saccharose (einschließlich 
Invertzucker als Saccharose berechnet) ; 

a) von weniger als 70 Gewichtshun- 
dertteilen 

b) von 70 Gewichtshundertteilen oder 

mehr 

II. mit einem Gehalt an Stärke von 5 oder 
mehr, jedoch weniger als 32 Gewichts- 
hundertteilen: 

a) keine Saccharose enthaltend oder 
mit einem Gehalt an Saccharose 
(einschließlich Invertzucker als Sac- 
charose berechnet) von weniger als 

5 Gewichtshundertteilen 56 

b) mit einem Gehalt an Saccharose 
(einschließlich Invertzucker als Sac- 
charose berechnet) von 5 oder 
mehr, jedoch weniger als 30 Ge- 
wichtshundertteilen: 

1. kein Milchfett enthaltend oder 
mit einem Gehalt an Milchfett 
von weniger als 1,5 Gewichts- 
hundertteilen 56 


2. andere 


c) mit einem Gehalt an Saccharose 
(einschließlich Invertzucker als Sac- 
charose berechnet) von 30 oder 
mehr, jedoch weniger als 40 Ge- 
wichtshundertteilen : 


10 


Vollmildi- 

pulver 
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Nummer 

des 

Gemein- 

samen 

Zolltarifs 

Warenbezeichnung 

Weich- 

weizen 

Hart- 

weizen 

Roggen 

Gerste 

Mais 

Reis 

Zucker 

Melasse 

Magermilch- 

pulver 

Vollmilch- 

pulver 

Butter 



kg 1 kg 

kg 1 kg 1 kg 1 kg 1 kg 1 kg 1 kg 1 kg 1 kg 


19.08 

(Forts.) 


2 . 


kein Milchfett enthaltend oder ■ 
mit einem Gehalt an Milchfett j 
von weniger als 1,5 Gewichts- 
hundertteilen 

andere 


56 

56 


35 

35 


12 


d) mit einem Gehalt an Saccharose 
(einschließlich Invertzucker als Sac- 
charose berechnet) von 40 Ge- 
wichtshundertteilen oder mehr: 


1. kein Milchfett enthaltend oder 

mit einem Gehalt an Milchfett 
von weniger als 1,5 Gewichts- 
hundertteilen 

2. andere 


56 

56 


i 


50 

50 


12 


III. mit einem Gehalt an Stärke von 32 
oder mehr, jedoch weniger als 50 Ge- 
wichtshundertteilen: 


a) keine Saccharose enthaltend oder 
mit einem- Gehalt an Saccharose 
(einschließlich Invertzucker als Sac- 
charose berechnet) von weniger als 
5 Gewichtshundertteilen: 

1. kein Milchfett enthaltend oder 

mit einem Gehalt an Milchfett 
von weniger als 1,5 Gewichts- 
hundertteilen 

2. andere 


98 

98 


I 


15 


b) mit einem Gehalt an Saccharose 
(einschließlich Invertzucker als Sac- 
charose berechnet) von 5 oder 
mehr, jedoch weniger als 20 Ge- 
wichtshundertteilen: 

1. kein Milchfett enthaltend oder 

mit einem Gehalt an Milchfett 
von weniger als 1,5 Gewichts- 
hundertteilen 

2. andere 


98 

98 


15 

15 


12 


c) mit einem Gehalt an Saccharose 
(einschließlich Invertzucker als Sac- 
charose berechnet) von 20 Ge- 
wichtshundertteilen oder mehr: 


1. kein Milchfett enthaltend oder 

mit einem Gehalt an Milchfett 
von weniger als 1,5 Gewichts- 
hundertteilen 

2. andere 


98 ' 
77 i 


IV. mit einem Gehalt an Stärke von 50 
oder mehr, jedoch weniger als 65 Ge- 
wichtshundertteilen: 


j i 

! i 


I 

I 

i 


40 

35 


12 


11 



Drucksache V/3917 


Deutscher Bundestag — 5. Wahlperiode 


Nummer 

des 

Gemein- 

samen 

Zolltarifs 

W arenbezeichnung 

Weich- 

weizen 

Hart- 

weizen 

Roggen. 

Gerste 

— 

1 

'S 

Zucker 

Melasse 

1 

1 

kg 1 

kg 1 

kg 1 

kg 1 

kg 1 

kg 1 

kg 1 

kg 1 

19.08 

(Forts.) 

a) keine Saccharose enthaltend oder j 
mit einem Gehalt an Saccharose 
(einschließlich Invertzucker als Sac- 
charose berechnet) von weniger als 

5 Gewichtshundertteilen: 




1 

i 

1 



1 


1. kein Milchfett enthaltend oder 
mit einem Gehalt an Milchfett 
von weniger als 1,5 Gewichts- 
hiinHertteilen 

i 

140 







j 


9 anrierp 

140 









b) mit einem Gehalt an Saccharose 
(einschließlich Invertzucker als Sac- 
charose berechnet) von 5 Ge- 
wichtshundertteilen und mehr: 









1. kein Milchfett enthaltend oder 
mit einem Gehalt an Milchfett 
von weniger als 1,5 Gewichts- 
hundertteilen 

126 






15 



2. andere 

117 






10 



V. mit einem Gehalt an Stärke von 65 
Gewichtshundertteilen oder mehr: 










a) keine Saccharose enthaltend oder 
mit einem Gehalt an Saccharose 
(einschließlich Invertzucker als Sac- 
charose berechnet) von weniger als 
5 Gewichtshundertteilen 

168 

154 









b) andere 






10 


21.01 

Geröstete Zichorienwurzeln und andere ge- 
röstete Kaffeemittel sowie Auszüge hieraus: 









A. geröstete Zichorienwurzeln und andere ge- 
röstete Kaffeemittel: 










II. andere 




137 






B. Auszüge: 

II. andere 




245 





21.06 

Hefen, lebend oder nicht lebend; zubereitete 
künstliche Backtriebmittel: 



1 






A. Hefen, lebend: 


i 








II. Backhefen: 



i 







a) getrocknet 




1 




425 


b) andere 




! 




125 

21.07 

Lebensmittelzubereitungen, anderweitig we- 
der genannt noch inbegriffen: 


1 






A. Getreide in Körnern oder Kolben, vorge- 
kocht oder anders zubereitet: 


: 

i 






I. Mais 


; 


1100 




kg 


kg 


kg 


12 


12 


Magermildi- 

pulver 
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Nummer 

des 

Gemein- 

samen 

Zolltarifs 

Warenbezeichnung 

Weich- 

weizen 

Hart- 

weizen 

Roggen 

Gerste 

1 

’S 

p; 

Zucker 

Melasse 

Magermilch- 

pulver 

Vollmilch- 

pulver 

Butter 



kg 

kg 

kg 

kg 

kg 

kg 

kg 

kg 

kg 

kg 

kg 

21.07 

(Forts.) 

II. Reis 

III. anderes 


174 




174 







B. Teigwaren, nicht gefüllt, gekocht; Teig- 
waren, gefüllt: 













I. Teigwaren, nicht gefüllt, gekocht .... 


66 











II. Teigwaren, gefüllt: 



i 

1 









a) gekocht 


41 , i 









b) andere 


116 











C. Speiseeis: 













I. kein Milchfett enthaltend oder mit 
einem Gehalt an Milchfett von 3 Ge- 
wichtshundertteilen oder weniger .... 







25 


10 




II. mit einem Gehalt an Milchfett: 













a) von 3 oder mehr, jedoch weniger 
als 7 Gewichtshundertteilen 


, 




20 



23 



b) von 7 Gewichtshundertteilen oder 
mehr 







20 



35 



D. Zubereitetes Joghurt; zubereitetes Milch- 
pulver zur Ernährung von Kindern oder 
zum Diät- oder Küchengebrauch: 













I. Zubereitetes Joghurt: 












a) in Pulverform, mit einem Gehalt an 
Milchfett: 












1. von weniger als 1,5 Gewichts- 
hundertteilen 









90 




2. von 1,5 Gewichtshundertteilen 
oder mehr 










90 



b) anderes, mit einem Gehalt an Milch- 
fett: 













1. von weniger als 1,5 Gewichts- 
hundertteilen 









8 




2. von 1,5 oder mehr, jedoch weni- 
ger als 4 Gewichtshundertteilen 










11 



3. von 4 Gewichtshundertteilen oder 
mehr 










80 



II. andere, mit einem Gehalt an Milchfett: 












^ a) von weniger als 1,5 Gewichtshun- 

dertteilen und mit einem Gehalt an 
Milchprotein (Stickstoffgehalt X 6,38): 













1. von weniger als 40 Gewichts- 
hundertteilen 









100 




2. von 40 oder mehr, jedoch weni- 
ger als 55 Gewichtshundertteilen 









145 

13 
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Nummer 

des 

Gemein- 

samen 

Zolltarifs 


Warenbezeichnung 


21.07 

(Forts.) 


3. von 55 oder mehr, jedoch weni- 
ger als 70 Gewichtshundertteilen 

4. von 70 Gewichtshundertteilen 

oder mehr 

b) von 1,5 Gewichtshundertteilen oder 
mehr 


E. „Käsefondue" genannte Zubereitungen . . 


F. andere 


I. kein Milchfett enthaltend oder mit i 
einem Gehalt an Milchfett von weni- ! 
ger als 1,5 Gewichtshundertteilen: 

a) keine Saccharose enthaltend oder , 
mit einem Gehalt an Saccharose : 
(einschließlich Invertzucker als j 
Saccharose berechnet) von weni- ' 
ger als 5 Gewichtshundertteilen: j 

2. mit einem Gehalt an Stärke: | 
aa) von 5 oder mehr, jedoch j 
weniger als 32 Gewichts- 
hundertteilen 56 

bb) von 32 oder mehr, jedoch 
weniger als 45 Gewichts- 
hundertteilen 84 

cc) von 45 Gewichtshundert- 
teilen oder mehr 112 

b) mit einem Gehalt an Saccharose 
(einschließlich Invertzucker als 
Saccharose berechnet) von 5 oder 
mehr, jedoch weniger als 15 Ge- 
wichtshundertteilen : 

j 

1. keine Stärke enthaltend oder j 

mit einem Gehalt an Stärke j 
von weniger als 5 Gewichts- j 
hundertteilen 

2. mit einem Gehalt an Stärke: 

aa) von 5 oder mehr, jedoch ■ 
weniger als 32 Gewichts- ^ 
hundertteilen j 56 

I 

bb) von 32 oder mehr, jedoch j 
weniger als 45 Gewichts- j 
hundertteilen i 84 

cc) von 45 Gewichtshundert- | 

teilen oder mehr 1112 

c) mit einem Gehalt an Saccharose ! 

(einschließlich Invertzucker als 
Saccharose berechnet) von 15 oder 
mehr, jedoch weniger als 30 Ge- 
wichtshundertteilen ! 


I ! 


14 
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Nummer 

des 

Gemein- 

samen 

Zolltdiifs 


21.07 i 
(Forts.) j 


Warenbezeichnung . 

1 

1 

■- .Ü i 
^ > 1 

1 CJ 

t:.a 

Roggen 



kg i 

kg 1 

kg 

keine Stärke enthaltend oder 
mit einem Gehalt an Stärke 
von weniger als 5 Gewichts- 
hnndertteilen 


i 

1 


mit 

einem Gehalt an Stärke: ■ 


1 

i 


aa) 

von 5 oder mehr, jedoch ■ 
weniger als 32 Gewichts- , 
hundertteilen ; 

i 

56 

i 

1 


bb) 

von 32 oder mehr, jedoch ^ 
weniger als 45 Gewichts- : 
hundertteilen ■ 

84 ; 

1 


cc) 

von 45 Gewichtshundert- , 
teilen oder mehr ■ 

105 ■ 




1 ; ^ ll 

N i S : 5 £. 
I kg I kg i kg I kg ! kg ! kg 


d) 


mit einem Gehalt an Saccharose ' 
(einschließlich Invertzucker als ; 
Saccharose berechnet) von 30 oder ' 
mehr, jedoch weniger als 50 Ge- ' 
wichtshundertteilen: 

1. keine Stärke enthaltend oder 

mit einem Gehalt an Stärke 
von weniger als 5 Gewichts- , 
hundertteilen , 

2. mit einem Gehalt an Stärke: ' 

aa) von 5 oder mehr, jedoch 
weniger als 32 Gewichts- 
hundertteilen 56 

bb) von 32 Gewichtshundert- 
teilen oder mehr : 77 

e) mit einem Gehalt an Saccharose : 
(einschließlich Invertzucker als ' 
Saccharose berechnet) von 50 oder 
mehr, jedoch weniger als 85 Ge- 
wichtshundertteilen: 

1. keine Stärke enthaltend oder 

mit einem Gehalt an Stärke 
von weniger als 5 Gewichts- 
hundertteilen 

2. andere | 28 

f) mit einem Gehalt an Saccharose j 
einschließlich Invertzucker als Sac- ■ 
charose berechnet) von 85 Ge- | 
wichtshundertteilen oder mehr . . i 

! 

II. mit einem Gehalt an Milchfett von ' 

1,5 oder mehr, jedoch weniger als 6 ! 
Gewichtshundertteilen: ! 

a) keine Saccharose enthaltend oder j 
mit einem Gehalt an Saccharose j 
(einschließlich Invertzucker als j 
Saccharose berechnet) von weni- | 
ger als 5 Gewichtshundertteilen r j 


> c. 

kg 


kg 


25 

25 

25 

25 


45 

45 

45 


‘ i 

1 

1 i 


80 

i 

j 

' ' 1 

i 

1 j 

1 j 

1 

1 

1 

i 

80 

1 

! ^ 

1 

1 

1 


! 95 

■ 

' : 

! ‘ 1 


15 


Butter 
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Nummer 

des 

Gemein- 

samen 

Zolltarifs 

Warenbezeichnung 

Weich- 

(veizcn 

ß 

1 O 

t: N 

cc o 

Roggen 

Gerste 

Mais 

Reis 

Zudcor 

Melasse 

Magermildi- 

pulver 

Vollmilch- 

pulver 

Butter 



kg 

kg 

kg 

kg 

kg 1 kg 

kg 1 kg 1 kg 

kg 1 kg 

21.07 

1. keine Stärke enthaltend oder 





1 

i 

1 : 

i 

(Forts.) 

mit einem Gehalt an Stärke 









von weniger als 5 Gewichts- 






' 



hundertteilen 



1 


j 

1 

1 I 

20 


aa) von 5 oder mehr, jedoch 









weniger als 32 Gewichts- 









hundertteilen 

56 


i 




20 


bb) von 32 oder mehr, jedoch 






1 1 



weniger als 45 Gewichts- 



j 






hundertteilen 

84 





i 

20 


cc) von 45 Gewichtshundert- 



1 




1 


teilen oder mehr 

112 


i 




20 

b) 

mit einem Gehalt an Saccharose 









(einschließlich Invertzucker als 



! ! 





Saccharose brechnet) von 5 oder 



i 


: I 

i 


mehr, jedoch weniger als 15 Ge- 



i i 


1 1 

1 



wichtshundertteilen : 



1 




1 


1. keine Stärke enthaltend oder 









mit einem Gehalt an Stärke 



1 






von weniger als 5 Gewichts- 



1 






hundertteilen 



i 

j 



14 

20 


2. mit einem Gehalt an Stärke: 






1 


aa) von 5 oder mehr, jedoch 



i i 


1 ; 

1 


weniger als 32 Gewichts- 





1 



hundertteilen 

56 


' 


10 i 

20 


bb) von 32 Gewichtshundert- 






t 

i 

1 

teilen oder mehr 

84 




10 

20 1 

c) 

mit einem Gehalt an Saccharose 



; 



1 

i 


(einschließlich Invertzucker als 



; \ 



! 


Saccharose berechnet) von 15 oder 




! 

1 


mehr, jedoch weniger als 30 Ge- 



■ 1 


j 


wichtshundertteilen: 



■ 

1 ' 



1. keine Stärke enthaltend oder 



1 

; i 

1 i ' 



mit einem Gehalt an Stärke 



i 




von weniger als 5 Gewichts- 








hundertteilen 



i 

; 25 

20 


2. mit einem Gehalt an Stärke: 



' 




aa) von 5 oder mehr, jedoch 



! 

i i 

1 


weniger als 32 Gewichts- 




! 

1 


hundertteilen 

56 



; 1 25 I 

20 


bb) von 32 Gewichtshundert- 



i 1 

■ ■ 



teilen oder mehr 

77 


; 

; ' 25 1 

20 i 


d) mit einem Gehalt an Saccharose , 
(einschließlich Invertzucker als 
Saccharose berechnet) von 30 oder 
mehr, jedoch weniger als 50 Ge- , 
wichtshundertteilen: ' 

1. keine Stärke enthaltend oder 
mit einem Gehalt an Stärke ^ 


16 



Deutscher Bundestag — 5. Wahlperiode 


Drucksache V/3917 


Nummer 

des 

Gemein- 

samen 

Zolltarifs 


21.07 

(Forts.) 


Warenbezeichnung 


von weniger als 5 Gewichts- ■ 
hundertteilen ' 

2. andere ■ 49 

e) mit einem Gehalt an Saccharose ! 
(einschließlich Invertzucker als : 
Saccharose berechnet) von 50 Ge- ; 
wichtshundertteilen oder mehr . . , 


kg 


kg 


kg 


ü 

kg 


Mais 



Z 

Z\icker 

1 

1 a 

o 

! 2 

5 

Is 

Ü5 > 

i sä 

Vollmilch- 

pulver 

Butter 

kg 

1 kg 

! kg 

! kg 

1 kg 

1 kg 

1 kg 


45 

! 20 

45 ’ 

20 

75 ' 

i 20 


III. mit einem Gehalt an Milchfett von 6 ^ 
oder mehr, jedoch weniger als 12 Ge- i 
wichtshundertteilen ; 

a) keine Saccharose enthaltend oder ' 
mit einem Gehalt an Saccharose i 
(einschließlich Invertzucker als | 
Saccharose berechnet) von weni- | 
ger als 5 Gewichtshunderttcilen; 

1. keine Stärke enthaltend oder 

mit einem Gehalt an Stärke 
von weniger als 5 Gewichts- 
hundertteilen ■ 

2. mit einem Gehalt an Stärke: 

aa) von 5 oder mehr, jedoch : 
weniger als 32 Gewichts- ■ 
hundertteilen 56 

bb) von 32 Gewichtshundert- 
teilen oder mehr ' 84 

b) mit einem Gehalt an Saccharose I 
(einschließlich Invertzucker als 
Saccharose berechnet) von 5 oder ' 
mehr, jedoch weniger als 15 Ge- 
wichtshundertteilen: 

1. keine Stärke enthaltend oder 

mit einem Gehalt an Stärke i 
von weniger als 5 Gewichts- ; 
hundertteilen i 

2. andere 56 

I 

c) mit einem Gehalt an Saccharose ' 

(einschließlich Invertzucker als 
Saccharose berechnet) von 15 oder 
mehr, jedoch weniger als 30 Ge- ; 
wichtshundertteilen: \ 

1. keine Stärke enthaltend oder; 

mit einem Gehalt an Stärke ' 
von weniger als 5 Gewichts- ■ 
hundertteilen ' 

2. andere 49 

d) mit einem Gehalt an Saccharose 

(einschließlich Invertzucker als 
Saccharose berechnet) von 30 oder | 
mehr, jedoch weniger als 50 Ge- ; 
wichtshundertteilen: ! 



14 

10 


25 

25 


40 


40 

40 


40 

40 


17 
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Nummer 

des 

Gemein- 

samen 

Zolltarifs 


21.07 

(Forts.) 


Warenbezeichnung 


2. andere 


b) 


mit einem Gehalt an Saccharose 
(einschließlich Invertzucker als 
Saccharose berechnet) von 5 oder 
mehr, jedoch weniger als 15 Ge- 
wichtshundertteilen: 

1. keine Stärke enthaltend oder 
mit einem Gehalt an Stärke 
von weniger als 5 Gewichts- 
hundertteilen 


2. andere 


c) mit einem Gehalt an Saccharose , 
(einschließlich Invertzucker als 
Saccharose berechnet) von 15 Ge- 
wichtshundertteilen oder mehr . . : 

V. mit einem Gehalt an Milchfett von 18 i 
oder mehr, jedoch weniger als 26 Ge- 
wichtshundertteilen: 

a) keine Saccharose enthaltend oder ; 
mit einem Gehalt an Saccharose . 
(einschließlich Invertzucker als i 
Saccharose berechnet) von weni- 
ger als 5 Gewichtshundertteilen: j 

1. keine Stärke enthaltend oder! 

mit einem Gehalt an Stärke 
von weniger als 5 Gewichts- ■ 
hundertteilen ' 

2. andere 


^ % 
kg 


kg 


kg 


kg 


kg 


kg 


1. keine Stärke enthaltend oder . 

mit einem Gehalt an Stärke 
von weniger als 5 Gewichts- ‘ 
hundertteilen ! 

2. andere , 21 

! 

e) mit einem Gehalt an Saccharose 
(einschließlich Invertzucker als 
Saccharose berechnet) von 50 Ge- . 
wichtshundertteilen oder mehr . . 


IV. mit einem Gehalt an Milchfett von 12 , 
oder mehr, jedoch weniger als 18 Ge- ' 
wichtshundertteilen: ; 

I 

a) keine Saccharose enthaltend oder | 
mit einem Gehalt an Saccharose 
(einschließlich Invertzucker als , 
Saccharose berechnet) von weni- ; 
ger als 5 Gewichtshundertteilen: : 

1, keine Stärke enthaltend oder ' 
mit einem Gehalt an Stärke ; 
von weniger als 5 Gewichts- ' 
hundertteilen 


56 


36 


14 


kg 


45 

45 


60 


iS 

kg 




"b 

^ 1 

;£ 

i o c; 

> 1 

£ o 
— > 

>5 3 1 

; 2 A ' 

P 'S 
> a 

1 kg I 

kg 


kg 


14 

14 


25 


40 

40 


40 


60 

60 


60 

60 


60 


90 

90 


18 
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kg ] kg j kg i kg | kg j kg | kg | kg | kg | kg | kg 


b) mit einem Gehalt an Saccharose 
(einschließlich Invertzucker als 
Saccharose berechnet) von 5 Gc- 
wichtshundertteilen oder mehr . . 


VI. mit einem Gehalt an Milchfett von 26 
oder mehr, jedoch weniger als 45 Ge- 
wichtshundertteilen : 

a) keine Saccharose enthaltend oder 
mit einem Gehalt an Saccharose 
(einschließlich Invertzucker als 
Saccharose berechnet) von weni- 
ger als 5 Gewichtshundertteilen: 

1. keine Stärke enthaltend oder 

mit einem Gehalt an Stärke 
von weniger als 5 Gewichts- 
hundertteilen 

2. andere , 56 





50 

50 


b) mit einem Gehalt an Saccharose 1 

(einschließlich Invertzucker als j 
Saccharose berechnet) von 5 oder | 
mehr, jedoch weniger als 25 Ge- : 
wichtshundertteilen: | 

1. keine Stärke enthaltend oder 

mit einem Gehalt an Stärke 
von weniger als 5 Gewichts- ' 
hundertteilen 

2. andere 42 

c) mit einem Gehalt an Saccharose 
(einschließlich Invertzucker als 
Saccharose berechnet) von 25 Ge- 
wichtshundertteilen oder mehr . . ' 


20 

20 


45 


50 

50 


50 


VII. mit einem Gehalt an Milchfett von 45 
oder mehr, jedoch weniger als 65 Ge- 
wichtshundertteilen : 


a) keine Saccharose enthaltend oder 
mit einem Gehalt an Saccharose . 
(einschließlich Invertzucker als 1 
Saccharose berechnet) von weni- i 
ger als 5 Gewichtshundertteilen: 

1. keine Stärke enthaltend oder ‘ 

mit einem Gehalt an Stärke 1 
von weniger als 5 Gewichts- i 
hundertteilen i 

2. andere ! 32 


b) mit einem Gehalt an Saccharose 
(einschließlich Invertzucker als 
Saccharose berechnet) von 5 Ge- 
wichtshundertteilen oder mehr: 


77 

77 


19 
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Nummer 

des 

Gemein- 
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Zolltarifs 


Warenbezeichnung 


21.07 

(Forts.) 


keine Starke enthaltend oder 
mit einem Gehalt an Stärke 
von weniger als 5 Gewichts- 
hundertteilen 


2. andere 


22.02 


VIII. mit einem Gehalt an Milchfett von 65 
oder mehr, jedoch weniger als 85 Ge- 
wichtshundertteilen : 

a) keine Saccharose enthaltend oder 
mit einem Gehalt an Saccharose 
(einschließlich Invertzucker als 
Saccharose berechnet) von weni- 
ger als 5 Gewichtshundertteilen . . 

b) andere 

IX. mit einem Gehalt an Milchfett von 85 
Gewichtshundertteilen oder mehr .... 


Limonaden (einschließlich der aus Mineral- 
wasser hergestellten) und andere nichtalko- 
holische Getränke, ausgenommen Frucht- und 
Gemüsesäfte der Tarifnummer 20,07: 

B. andere, mit einem Gehalt an Milchfett: 

I. von weniger als 0,2 Gewichtshundert- 
teilen 

II. von 0,2 oder mehr, jedoch weniger als 
2 Gewichtshundertteilen 

III. von 2 Gewichtshundertteilen oder mehr 


29.04 


kg 


kg 


kg 


kg 


2 

kg 


18 


Acyclische Alkohole, ihre Halogen-, Sulfo-, 
Nitro- und Nitrosoderivate: 

C. mehrwertige Alkohole: 

II. Mannit 

III. Sorbit: 

a) in wäßriger Lösung: 

1. mit einem Gehalt an Mannit' 
von 2 V. H. oder weniger, bezo- : 
gen auf den Gehalt an Sorbit . . 

2. anderer ■ 

b) anderer: 1 

1. mit einem Gehalt an Mannit 
von 2 V. H. oder weniger, bezo- j 
gen auf den Gehalt an Sorbit . . 1 

2. anderer j 


172 


245 

*) 


kg 


kg 


20 

10 


kg 


11 

kg 


— > 
> ä 


kg 


10 


10 


10 


10 


300 

*) 


I 

90 •) : 


128 


kg 


77 

77 


99 

99 

120 


6 

13 


20 



Nummer 

des 

Gemein- 

samen 

Zolltarifs 


35.05 


38.12 
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Warenbezeichnung 




kg i kg ! kg 


Dextrine und Dextrinleime; lösliche oder ge- 
röstete Stärke; Klebestoffe aus Stärke: 


A. Dextrine; lösliche oder geröstete Stärke . . 


B. Dextrinleime, Klebestoffe aus Stärke, mit I 
einem Gehalt an Stärke oder Dextrinen: j 

I. von weniger als 25 Gewichtshundert- 
teilen 


II. von 25 oder mehr, jedoch weniger als 
55 Gewichtshundertteilen 

III. von 55 oder mehr, jedoch weniger als 

80 Gewichtshundertteilen 

IV. von 80 Gewichtshundertteilen oder 

mehr 


Zubereitete Zurichtemittel, zubereitete Appre- 
turen und zubereitete Beizmittel aller Art, wie 
sie in der Textilindustrie, Papierindustrie, 

I Lederindustrie oder ähnlichen Industrien ge- 
' braucht werden: 

I A. zubereitete Zurichtemittel und zubereitete 
1 Appreturen: 

I. auf der Grundlage von Stärke mit j 

einem Gehalt an Stärke oder Dextri- ! 

nen: j 

a) von weniger als 55 Gewichtshun- 
dertteilen 

b) von 55 oder mehr, jedoch weniger 

als 70 Gewichtshundertteilen 

c) von 70 oder mehr, jedoch weniger 

als 83 Gewichtshundertteilen 

d) von 83 Gewichtshundertteilen oder 

mehr 


I 


kg ! kg i kg | kg j kg | kg 1 kg | 


1 189 


48 *) 


95 *) 


151 

’) 

189 

•) 


95 *) 

132 

*) 

161 

*) 

189 

•) 


kg 
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Drucksache V/3917 


Deutscher Bundestag — - 5. Wahlperiode 


Begründung 


Gemäß Artikel 4 Absatz 1 des Vorschlags der Ver- 
ordnung des Rates „zur Festlegung der Handels- 
regelung für bestimmte, aus landwirtschaftlichen Er- 
zeugnissen hergestellte Waren" (Dok. KOM(69)46 
final) — Waren die zur Zeit unter die Verordnung 
Nr. 160/66 EWG des Rates vom 27. Oktober 1966 
fallen — setzt der Rat auf Vorschlag der Kommis- 
sion mit qualifizierter Mehrheit für jede Ware unter 
Berücksichtigung der im gemeinsamen Zolltarif vor- 
gesehenen Spezifikationen die Mengen der genann- 
ten Grunderzeugnisse fest, bei denen davon aus- 
gegangen wird, daß sie zu ihrer Herstellung ver- 
wendet worden sind. 

Durch diesen Verordnungsvorschlag sollen diese 
Mengen festgelegt werden. Da eine Änderung der 
Grunderzeugnismengen, die zur Zeit zur Bestim- 
mung der beweglichen Teilbeträge, die bei der Ein- 
fuhr der unter die Verordnung Nr. 160/66/EWG 
fallenden Waren Anwendung finden, dienen, aus 
technischen Gründen nicht notwendig erscheint, be- 
schränkt sich dieser Vorschlag darauf, die durch die 
Verordnung Nr. 83/67/EWG des Rates vom 18. April 
1967 festgelegten Mengen unter Berücksichtigung 
der in der Zwischenzeit ei folgten Änderungen zu 
übernehmen. 
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